
 

(Dieses Bild wurde mir freundlicherweise von einer meiner Nichten zur Verfügung gestellt) 

18.07.2021          Artikel 100 

Heute Morgen habe ich mir einen Ausschnitt über die römischen Amphitheater angesehen 

(war, glaube ich, in αZDF Historyά) und, auch wenn die damaligen αSpieleά die darin 

stattgefunden haben nicht meinem Geschmack entsprechen, finde ich die ausgeklügelte 

Architektur/Bauweise,  Bühnentechnik, Akkustik und auch die speziellen Systeme, durch die 

das Spektakel bei jedem Wetter stattfinden konnte einfach mega ς sehr sehr beeindruckend, 

was diese Menschen damals für ein Wissen hatten und auch ihre Erfindungen (Bsp.: Beton), 

um ihre Ideen umsetzen zu können.    

Als ich anschließend im Wald laufen war, ist auf einem Waldweg ein Hase auf mich 

zugehoppelt. Er hat mich nicht gleich bemerkt, weil ihn die Sonne geblendet hat:  

 

 



Χ zu sehen waren auch jede Menge Schmetterlinge unterschiedlichster Arten, die zum Teil auch 

völlig furchtlos um mich herumgeflogen sind.   

  

Χ und der dortige Waldsee sieht auch jedes Mal etwas anders aus, je nach Lichtverhältnissen und 

Himmel: 

Das folgende Bild habe ich vor ein paar Tagen von ihm gemacht, er sieht manchmal ein bisschen so 

aus wie so ein αWunschseeά , in den man am liebsten seine Wünsche zur Erfüllung hineingeben 

möchte εζηθ  : 

 

! ! !Wünsche Euch allen noch einen schönen Sonntag! ! !  



 

(Bild 1: Birgit Stefanie Meyle) 

 

11.07.2021          Artikel 99 

Wünsche Euch mit ein paar Waldimpressionen (5) noch einen 

schönen Restsonntag und morgen einen guten Start in die neue 

Woche.  

 

 



 

(Bild 2: Birgit Stefanie Meyle) 

Irgendjemand scheint sich hier mitten im Wald künstlerisch zu betätigen ( habe ich kürzlich entdeckt): 

 

(Bild 3: Birgit Stefanie Meyle): 

 

 



 

(Bild 4 und 5: Birgit Stefanie Meyle): 

 

 



 

 



01.07.2021          Artikel 98 

Heute Abend haben meine Tochter und ich uns zusammengesetzt, unsere Ideen in Bezug auf 

das Frontbild zu meinem E-.ƻƻƪ αaŀƎƛŎ 5ǊŜŀƳ ƻŦ [ƛŦŜά ŀǳǎƎŜǘŀǳǎŎƘǘ ǳƴŘ ƳŜƛƴŜ ¢ƻŎƘǘŜǊ Ƙŀǘ 

diese dann am PC umgesetzt. 

Das Bild oben ist das Ergebnis von unserem kreativen Austausch.  

Das Waldbild im Hintergrund habe ich in dem Wald gemacht, in dem auch der Waldsee zu 

finden ist, von dem ich am 20.06. Bilder zum Artikel reingestellt habe. 

Ich finde, dass dieses Waldbild sehr gut die magische Stimmung der Geschichte 

unterstreicht. 

----------------------------------------------------------------------- 
²ŅƘǊŜƴŘ ƳŜƛƴŜǊ !ǊōŜƛǘ ŀƴ αaŀƎƛŎ 5ǊŜŀƳ ƻŦ [ƛŦŜάΣ ǳƴŘ ǾƻǊ ŀƭƭŜƳΣ ŀƭǎ ŘƛŜǎŜ !ǊōŜƛǘ 

abgeschlossen war, ist da für mich wieder ein Thema aufgeploppt, das in den letzten ca. 15 

Jahren immer wieder präsent in meinem Leben war. Ich hatte dazu auch im Lauf der Zeit 

mehrere Selbstversuche gemacht, um herauszufinden, ob das tatsächlich stimmt, es dann 

aber irgendwann abgehakt, weil ich den Eindruck hatte, dass die Ergebnisse bei der 

Anwendung immer dann, wenn es wirklich wichtig gewesen wäre, nicht überzeugt haben.  

Nun wurde ich vor kurzem auf einen ganz neuen Ansatz in Bezug auf dieses Thema 

aufmerksam, den ich so spannend finde, dass ich mich entschlossen habe, dem Ganzen doch 

noch mal eine Chance zu geben εζηθ  .  

So habe ich mich entschieden, es dieses Mal schwerpunktmäßig in einem Bereich meines 

Lebens anzuwenden, bei dem ich an den Ergebnissen am Ende tatsächlich schwarz auf weiß 

sehen kann, ob diese Aussagen der Wahrheit entsprechen oder nicht. 

Bin wirklich neugierig auf die Ergebnisse von diesem Selbstversuch. εζηθ  
 

(Bild: Birgit Stefanie Meyle): 

 
 



(Bild 1: Birgit Stefanie Meyle) 

20.06.2021          Artikel 97 

Diesen idyllischen kleinen Waldsee (auf Bild 1 und 2) habe ich kürzlich entdeckt  

------------------------------------------ 

Was mir an der Entwicklung von meinen Musikprogrammen auch immer total gut gefällt ist 

die wunderbare, natürliche und harmonische Zusammenarbeit von Seele und Verstand bei 

dieser Art von Arbeit: 

Es macht mir sowohl großen Spaß in das jeweils neue Thema buchstäblich αŜƛƴȊǳǘŀǳŎƘŜƴάΣ 

mich dabei von den Ideen und Impulsen durch die Intuition überraschen zu lassen, diese 

aufzugreifen, damit zu experimentieren, als auch, sie dann möglichst zeitnah tatkräftig 

umzusetzen.  

Ebenfalls finde ich auch daran spannend, am Ende die einzelnen Stücke und auch das große 

Ganze zu strukturieren und zu analysieren, weil mir dann auch selbst so viel daran noch 

klarer und bewusster wird und dadurch dann oftmals noch mehr Ideen diesbezüglich 

dazukommen. 

Seele und Verstand inspirieren sich, zumindest habe ich diesen Eindruck, bei dieser Arbeit 

gegenseitig. 

Außerdem ist der reine Entstehungsprozess auch weitgehend unabhängig von äußeren 

Faktoren, so dass er umgesetzt werden kann, ohne dass da etwas ist, das das ausbremsen 

könnte. (Außer natürlich, wenn gesundheitlich etwas ist) 



Am Ende ist dann etwas Neues entstanden, das es vorher so noch nicht gegeben hat, das 

sowohl männliche als auch weibliche Anteile hat (und somit ganzheitlich ist),  

Freude macht, berührt, inspiriert, auch noch einen tieferen Sinn enthält uswΧΧΦ das alles 

und noch so viel mehr:  Für mich ein unglaublich erfüllendes, dankbares und befriedigendes 

Gefühl. 

--------------------------------- 

Durch die Entwicklung von αaŀƎƛŎ 5ǊŜŀƳ ƻŦ [ƛŦŜά ǿǳǊŘŜ ƛŎƘ ŀǳŦ Ŝƛƴ ¢ƘŜƳŀ ŀǳŦƳŜǊƪǎŀƳΣ Řŀǎ 

ich ziemlich interessant und spannend finde und mit dem ich mich seit wenigen Wochen 

beschäftige.  

Heute kam mir der Gedanke, dass das eventuell tatsächlich auch ein neues Musikprogramm 

αǾŜǊǳǊǎŀŎƘŜƴά εζηθ  könnte ς es wäre wieder etwas völlig anderes als das, was ich bisher 

schon gemacht habe.  

 

Bin mir aber noch nicht sicher !?!?    
 

 

(Bild 2: Birgit Stefanie Meyle) 

 

 

 


